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Montags , den 4ten Febr . 1799.

ZZ
Loncnr «.

In Ansehung des von Carl Herrman
Helmrtchs an Eibe Eden Lauts verkauften
Hauses vordem S - Annenthor ergehet eon-
cursus creditorum et retrahentiu« . und ist
terminus praclusivus zur Angabe bis zum z.
Mart , d- I . festgesetzet worden. Wornach re'

Sigill . Jever den 17 . Jan . 1799
Aus dem Landgerichte htes.

Gericht ! Proclamae.
i Zu des Schusteramtsmeisters , Joa¬

chim Aibrecht Heintzcn , freiwilligen Der.
gantung , von Tischen , Spiegeltischen,
Stühlen , einem gläsern Schranck , einer
Buddeley , einem Cabinett - und andern
Echrancken, einem Koffer und Kisten , auch
ungeschnittenen Linnen , einer silbern Ta¬
schenuhr, Manns - und Frauens Kleidungs
stücken, Frauenkapchen, Ketten und Bett-
gewand , Kupfer , Meßing . Zin» und so»,
stigen Sachen , ist terminus «ufn Donner
stag als den 7 Febr . d . Z . in besten Behau¬
sung am Stadtskirchhofe Hieselbst, angese-
Het worden Sign . Jever den m Jan >799.

Bürgermeister und Rath hieselvß.

34
Die Liebhaber können sich am Donners¬

tage als den/ten dieses des Nachmittags um
1 Uhr in Upjever einfinden , und der Der-
gantungsorbnung gemäß kaufen

Sigild Jever 2 Febr . 1799.Aus der Cammer Hieselbst.
z Zu Hlnrich Janßen weyl - Ehestauen

Vergantung von verschiedenen Frauenklei,
dungsstücken nebst Betten und Bettgewand
auch einer eichen Kiste ist terminus auf den
Hretrag als den 8 Febr. in Hiurich Janßen
Behausung zum ReuenderNeuengroden an-
gefttzet worden. Wornach rc. Sigillatumam i6te « Januar >799.

Aus der Regierung.
4 Zu Folckert Gerdes Vergantungvon Zinnen, Linnen , Kupfer , Meßing,

Tische , Stühle , Schrancke , Wagen , Eg.den , Pflüge , z Pferde, 1 twenter Beest,und sonstige zum Vorschein kommende 6a.
chen , ist terminus auf den Sonnabend als
den 9trn Febr . in deßen Behausung auf den
Wiardergroden angesetzet worden« Ejgill.
Jever den zr . Januar 1799.

Aus dem Landgerichte.
2 Es soll eichen , bücken und rllern 5 Es wird hiedurch bekannt gemacht,Clasterhol, auch eichen und büchen Enden daß Bernhard Eilers und Dude Hajen, datovon verschiedener Lange und dickte» nicht »u Curatores über Jürgen Abrahams he«weniger Büchenbäume aufm Stamme ös» stellet worden , daher Niemand ohne dersemlich verkaufet worden» Luxatoren Zuziehung sich mit dem Zurge»



Z5
Abrahams in Handel eknlaßcn könne , oder
ihm zu creditiren habe ; widrizens alles für
ungültig erkläret werden wird. Sigillatum
Jever dm i . Zebr. 1799.

Aus der Regierung.
Privat , Basken.

1 Weyl. Frerich Taddiken minoren«
nen Sohnes Vormünder haben p , m 1200 E
in Mitzei : oder gecheilten Gummen zudcle-
.qen Wer davon Gebrauch wachen und Si¬
cherheit stellen kann, meide sich bey der Rech-
rrungssteller Popken in Jever.

- Halle Focken Remrners Erben Vor.
münder , haben ihres Puppillen Landguth
»1, G önhausen in Hohenkircherkirchspiel,
gros 69 Matten aufSechs nacheinander auf
Map >800 anzutrcrciide, Jahreuzu verheu¬
ern ; Die Liebhaber können sich desfals am
Donnerstage als d . 7ten Febr, in Noa Up¬
hofs Hause des Nachmittags einfinden und
Heurun g schließen auch sind die Conditiones
vorhero . bei die B ^ münder cinzusehen.

g jOg ourimcbrcr de / Lsrolinen-
eine >.cu - / eÜLcuranr <Üoms,s^nie

errlcbrcr vvorllca ; to cmpstrlilc ücli ^tel-

hiAe äciu commercireii len publica unll
Lckistern ergebenst . Vo -1 ^cücden ticli
tlic ^ llccuranr vcrlsnAenilen , ^eKlli ^ll:
s «l rncl -icu an -len öucükülircr

^oli . ^ac. Omwco.
L'arollneo - 8 ie 1 17YY . -ica 20 . .

4 Ufke Hinrichs , zu Waddewarden
verlanget aufankommendenKap einenLcin-
webergeseilen, gegen guten Lohn . Wan iriel-
de sich baldigst.

z Mllm Iohanßen ist gesonnen, sein
angcerbkes halbes Haus . HMckLUge-Hlllls.
genannt , auf küMgen Mah >799 , anzu¬
treten , zn verhcuren ; Liebhaber können sich
am Sonnabend den rüKebr Nachmittags io
Hiiirjch Shrens Wittwe Krughause « rf der.
Schlacht zu Jever einfinden und accordire»

'
6 Von den W '-larder Ktrchcngeldcrn

sind um Map 50 Gutthr. zinslich zu bele¬
gen . Wessen Sache es ist melde sich bey
- ca Zuraten des Orts.

Z6
7 Ein zum hiesigenUrchidkakoliatdien-

ste gehöriges , zunächst der Frau Obristin
v . lllisch Garre» belesenes Stück Garten,
grund ist auf einige Jahre zu verheuren-

Liebhaber können dieserhalb dev dem Eon
sist - Pedell Wünscher in dieser Woche das
Weitere erfahren.

8 Popke Johanßens Müllers Wittwe
zu Kopperhörn, Niender Kirchspiels hat »
Kpringhenzste zu verkaufen , wovon der ei¬
ne braun und 5 Jahr alt und der andere
acht schwarz und 4 Jahr alt ist, bcpde aber
von der besten Körte sind. '

Liebhaber mel
den sich baldigst bep ihr.

9 Die Gläubiger des Christvffer
Niedmann werden hiedurch aufgefoderr ihre
Forderungen am 12. Februar bet mir , in
Johann Conrad Helmrichs Krughause an-
zuzeigen , und wegen der Bezahlung daß
Weitere zu gewärtigen, biücirstade den 50
Januar >799.

10 Diejenige, welche an well. Hrn.
Adv . von bindern sen . Erben Asoocamrrech «
» ungcn bezahlt , und bis hiezu ihre Acten
noch nicht erhalten haben , werden ersucht,
dieselben in Zeit 4 Wochen bei mir abzufor-
dern . Advocat Jaspers.

n Wer Weidenpaten eines gute»
Daums dik , 4 - bis 8 Fuß lang zu verkau.
fcn hat , melde sich bep Laurenz Dirks.

is Gerd Ziemers Töelffcde, als Vor.
musd über GerckeLaddtkcn kochrer hat plus
minus 8OO I/O zinslich auszuleihen ; wer da¬
von Gebrauch machen kann , melde sich bey
gedachte» Vormund , oder den Rendanten
Peeken. ,

1; HinrichTockenberg hat ivooPaar
Schuhhöizer adzustehen. Liebhaaer melden
sich bei demselben vor den S « . Annemhor.

14 Bei Erst Pannebacker zu Medern,
in Wirthshause ist ain 27 Jan . ein echtes
Rohrgegen einen eichenen Stock , vertauscht
und mitgenommen . Da man aber in Er,
fahrung gebracht wer selbiges mitgenommen
so ersucht man das echte Rohr gegen den ei.

4



chenenSkockwicdek kn den henanntenWirths-
hause abjultesern.

iz Anton Pvnnebacker hat guten Fut¬
ter Honig für biklsg-n Preis zu verkaufen.

i6 Die über Jürgen Abrahams , Eig¬
ner in Sillenffede . Vermögen bestellte Lu -
ratores Bernhard Eilers , und Dude Hajen
ersuchen hiedurch alle diejenigen, welche» on Wiefels j
ihre « Surande » rechtmäßig ettpas ju fodern
haben , sochane Praetensioacs längstens ln
Heil 4 Wochen bcy ihnen auzugeben , damit , . .
die Masse in Mchcigkeir gebracht werden Tettens

Näckvl ' cht <tUS dett Kirchenbücher»
der Stadt und -Herrschaft Jever 4798.
Derrer > G b. > « st > Cop ! Com s Conf.
Jever.
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möge Zugleich werden diejenigen , welche an Hohen-
besagten Jürgen Abrahams Gelder schuldig kircheu.

I 461 - 7 l iss 700k

sind , erinnert , in Zeit 4 Wochen Abtrag
zu -verfügen , daserne ste mit gerichtlicher
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Klage verschonet seyn wollen . Sillenstade Wiar»
den » Fevr . . 799-
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17 Zu einem PackerHollandischerZci-
1, ^ ^ NN?N k»miae b ^er.' in der Stadttuugen können nach einige hier in der Stadt

oder Vorstadt wohnende Witleser einkreten, Wüp-
sodann kann ich noch ein Packet Altonaer pels.
Mereur an cknem LIedhaver im Lande liefern ; Qm - rf.
weshalb man stch bei mir im Posthause zu
melden beliebe . Krieg.
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Wadde
rZ Der Pastor Grumbrecht , istWil - Warden
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so itzo von dem Leinweber Heike Heiken hcu-

oder zu verheuren . Liebhaber zu einem öder
andern , können stch diese Woche bey
einfinden . mit ihm accordircn und das das
Naher erfahren.

'
i - Liebhabern und Freunden der Kunst

wünschte ich , ergebenst , bekannt zu seyn.
Ich mahle in Pastell , und poußireinWachs
und treffe glücklich. Sollte Jemand etwas
von meiner Kunst zu sehen verlangen , sobe-
liebe mgn güligst nach meinem kog.s , bey
de« Sattler Hr » . Papke in der Dorstadt zu
senden.

Görbing , Mitglied der hier anwesen¬
den Gchauspielergefclllchast des loc . Ss . j Z82
Hrn . Klos und Hanstng.

Pakens. I 20 l 23 I 8 I 252 1 n
Sillen¬
stede
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Ja der hiesige « Judengem

'
eine find 4 geh.

Z grst . und einPaar copulirt worden.
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20 Die Frau Tradehand ist willens:

Lnterricht in Rahen zu geben sie ersucht um
Zuspruch , nnd hat sie daher solches bekannt
machen wollen.

21 Dey mir sind wiederum Rund-
fchafren für alle -Hanvwercker und Pro-
feßionisten welche so eingerichtet sind daß
sie in alle Städte wo nur zünftige Meister
wohnen , gebraucht werden können, zu be¬
kommen . Einzeln 6 Grot , Dutzend aber
nur 18 Schaaf . Jever.

1 . H . L. Borgeest, Hofbuchdrucker.

2 , I « der Nacht vom 23 auf 29 Jan.
sind ia Barel vermittelstEinbruch gestohlen
morden 2 Tischtücher mit 24 Servietten fei¬

40
ner Drei ! gezeichnet , dazu grösser Ser.
victken gezeichnet L dl.
» Brusttuch gezeichnet 6 dl K ? . 12 Ser«
vielten dazu gez. L M L e . idito gez LllLk.

I» >z.
>8 Stück Bettlackcn worunter einige von z
Breiten und fein verschiedentlichmir ^ 8 . Ldl.

gezeichnet, einige Oberhemde gez einige Küs»
senbühren gez dlLül 2 dito gez. LklLk.

ein seidener auch ein Catuner Umschläge
Tuch leztrrer mit gemusterte Ecken, wer
von diesen Sachen dem Posthause in Barel
Nachricht gibt , daß man davon wieder hab¬
haft werden kann, hak eine angemeßene Be¬
lohnung zu erwarten.

»


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

